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werden, der sich über die Möglichkeiten der Vervollkommnung
der menschlichen Arbeit nach der innerlich seelischen Seite orien-
tieren oder sie verwirklichen will.

Verkehr. Der rote Blitzfahrplan ist mit gewohnter Pünktlich-
keit am 1. Oktober erschienen, gründlich auf den Winter einge-
stellt und mit allen Aenderungen versehen. Alle Saisonzüge und
einschränkenden Bemerkungen, die nur für den Sommer Gütig-
keit haben, sind .weggelassen worden, was die Lesbarkeit und
Uebersichtlichkeit im Vergleich zu den Piakatfahrplänen wesentlich
erhöht. Die Karte ist wieder an ihren alten Platz in der Mitte
des Fahrplans zurückgekehrt. Daß auch außer den Fahrplan-
änderungen .wieder eine ganze Reihe von Ergänzungen, Erwei-
terungen und Verbesserungen angebracht wurden, mag ein Be-
weis sein, wie sehr sich der Verlag bemüht, den jetzt schon ein-
wandfreien Fahrplan immer noch mehr zu vervollkommnen.

Die Winter-Ausgabe des „Blitz-Fahrplan" ist in allen Buch-
handlungen, Papeterien, Kiosken und an den Billettschaltern für
1 Fr. 20 zu haben.

\v/V.l Kleine Zeitung'A\ * ' — \ / i,\
^* aaa. a aaaa - aa a aaaaa - a aaaaa aa aa a aaaa a a aa a aaaaa •• *a#/IV. Jahrhundertfeier der Geburt von Emanusle Filiberto,

Mai-September 1928, In ober; erwähntem Zeitraum finden in
Turin unter dem Patror.ate S. M. des Königs von Italien eine
Reihe von Ausstellungen, Kongressen und sonstigen Veranstalten-
gen statt, welche — da sie zum Teile internationalen Charakter
haben - auch für die schweizerische Geschäftswelt von In-
teresse sind.

Das vom Festkomitee herausgegebene Programm umfaßt u. a.
folgende Ausstellungen: 1. eine Ausstellung der Seide und der
Moden; 2. eine landwirtschaftliche Ausstellung; 1 eine Ausstellung
der chemischen Industrien; 4. eine Kolonialausstellung; 5. eine
Ausstellung für genossenschaftliche Zusammenarbeit und so/ide
Fürsorge.

Zur Beschickung der unter Nr. 1, 2 und 3 angeführten Vei-
anstaltungen sind auch ausländische Firmen zugelassen.

De>' ErÖffnungstermki ist auf den 21. April (Geburtstag
Roms), der Schlußtermin auf den 31. Oktober anberaumt. Prä-
sident des Exekutivkomitees ist S. Kgh FI. der Herzog von Aosta.

Programme der Veranstaltungen, sowie Auskünfte über die
Teil nah mebed ingu rigen sind bei dei Italienischen Handelskammer
in Zürich, Bahnhofstr. 51, zu erhalten.

Synthetische Seide, Unter der Bezeichnung „synthetische
Seide" ist vor einiger Zeit eine künstliche Seide auf den Markt
gebracht worden. Die Silk Association von Großbritannien hat
sofort gegeh diese irreführende Bezeichnung Stellung genommen
und das Board of Trade in London hat nunmehr die Führung
dieses Namens ohne ausdrückliche Hinzufügung der Worte „Ar-
tificial Silk" untersagt. Auf sämtlichen Schriftstücken, Papieren,
Schachteln, Bändern, Umhüllungen usf., die den Namen syn-
thetische Seide aufweisen, muß gleichzeitig die Bezeichnung künst-
liehe Seide oder „Rayon" angebracht werden.

Die Verfügung des englischen Handelsamtes ist zu begrüßen,
da es nicht angängig ist, durch Schaffung neuer Bezeichnungen
im Zusammenhang mit dem Wort Seide, noch weitere Vcr-
wirrung herbeizuführen, als heute schon besteht. Durch die
Bezeichnung künstliche Seide oder Kunstseide ist in einwand-
freier und klarer Weise dargetan, daß es sich nicht um die
natürliche Seide handelt. Da eine von dem Wort Seide unab-
hängige Bezeichnung wie etwa „Rayon" sich nicht allgemein
einzubürgern vermag, so wird man zweckmäßigerweise auch von
andern Namen als „künstliche Seide" oder „Kunstseide" besser
Umgang nehmen.

i » V'/t.« «»•

«Sdhwewerwodhe» mmd Sdnaufeimsteir.
Die beste Werbekraft isi bis heute das Schaufenster geblieben.

Nichts ladet den Konsumenten so zum Kaufe ein, wie eine ge-
dfegene Auslage. Ganz besondere Beachtung findet das Schau-
fernster während der „Schweizerwoche". In dieser Zeit will das
Publikum sich darüber Rechenschaft geben, was die einheimische
Industrie zu schaffen vermag. Sogar die Lehrer benützen die
Gelegenheit, um ihre Schüler mit Hilfe der Schaufensterauslagen
beizeiten darüber aufzuklären, wie wichtig es für den Wohlstand
des gesamten Volkes ist, daß die Erzeuger dieser Schweizerwaren
ständig Beschäftigung und Verdienst haben.

Die Wirkung der Schaufenster wird noch erhöht, wenn sich
neben den Schweizerwaren das „Schweizerwoche"-Plakal befindet.
Der Wiederverkäufer bekundet damit dem Publikum, daß er den
Gedanken der Zusammenarbeit hochhält und unterstützt.

Viele Produktionsfirmen stellen ihren Kunden auf die „Schwei-
zerwache" Reklamematerial zur Verfügung, um ihnen eine ' wir-
kungsvolle Ausstattung ihrer Schaufenster zu ermöglichen. Diese
Wiederverkäufe!', die von ihren Lieferanten speziell auf die „Schwei-
zerwache" Ausstellmaterial erhalten, sollten es sich zur Ehren-
sache machen, das „Schwe:izerwoche"-Plakat zu erwerben und
mit den Waren auszustellen.

Falls ' Teilnehmer an der „Schweizerwoche" von ihren Fa-
briikanten kein Reklamematerial erhalten können, mögen sie dies
ihrem Kantonalkomilee oder dem Sekretariat des Schweizerwoche-
Verbandes in Solothurri bekanntgeben. („Schweizerwoche").

/A »/A\. Vereins -Nachrichten
^ e. 8. Z. uod. A. d. S.

Personelles. Am 31. August erreichte uns die Kunde, daß

unser langjähriges Mitglied, Herr Alfred Isenring sen.,
Direktor der Firma S. Trebitsch & Sohn, in Wigstadtl (G. S. R.)
am 29. August, im 74. Lebensjahre gestorben ist. Namens des
Vereins sprechen wir den Fünterbliebenen an dieser Stelle unser
aufrichtiges Beileid aus.

Stellemvermîttlwmgsdliemt.
Offene Stellen.

77) Schweizerische Tcxtilmaschinenfabrik sucht für
neu zu errichtende kleinere Seidenstoffweberei in Deutsch-
land tüchtigen Webermeister, mit allen praktischen Ar-
Leiten gründlich vertraut und mit Erfahrung in der Her-
Stellung von Kunstseide-Geweben.

Stellen-Gesuche.

109) Junger, strebsamer Mann aus guter Familie, mit
Maiurität und Webschulbildung und zweijähriger Aus-
landspraxis, deutsch, französisch, englisch und italienisch
in Wort und Schrift beherrschend, an selbständiges
Arbeiten gewöhnt und mit sicherem Auftreten, sucht

passende Stellung als Verkäufer oder als 'Stütze des

Direktors.

110) Ehemaliger Seidenwebschüler mit Praxis als

Stoffkontrolleur, sucht anderweitig Stellung als Hilfs-
disponent, Ferggstubenangesteliter oder Stoffkontrolleur.

111) Junger Mann, 23 Jahre alt, Handelsdiplom, Sei-

dcnwebschule, Rohseidenpraxis in Italien und je ein
Jahr in London und Lyon in Rohseide- und Kommis-
sionshüusern tätig, sucht passende Anstellung.

112) Dessinateur, erstkl. Kraft, Webschulbildung, ein-
gearbeitet in allen Weberei- und Druckerei-Artikeln, spez,
Krawattendruck, längere In- und Auslandspraxis, z. Zt.
als 1. Dessinateur tätig, sucht seinen Posten zu ver-
ändern. In- oder Ausland.

115) Junger Mann, 28 J,, verheiratet, selbständig in
allen Eerggstuben- und Kaikulationsarbeiten, ehem. Sei-

denschüler, «sucht Stellung auf Ferggstube oder Dis-
position.

116) Ehemaliger Seidenwebschüler, junger, tüchtiger
und strebsamer Mann mit Webermeisterpraxis im in-
und Ausland, zurzeit als Stütze des Webereileiters tätig,
sucht anderweitig geeignete Stellung.

117) Strebsamer Mann, 30 Jahre alt, mit langjähriger
Praxis im Verkauf, deutsch und französisch perfekt, gute
Kenntnisse in englisch, prima Zeugnisse und Referenzen,
sucht Stellung in Kommissions- oder Tabrikationshaus.

118) Ehemaliger Seidenwebschüler, 26 Jahre alt, mit
gründlicher praktischer Tätigkeit in Betrieb und Dispo-
sition, zurzeit in großem französischem Fabrikationshause
in leitender Stellung tätig, deutsch, französisch und eng-
lisch perfekt und gute Kenntnisse in italienisch, sucht
Winkungskreis in der Heimat.
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